	KGS Kupfergasse

	Leistungskonzept Deutsch

	Bereich: Schreiben



	Klasse 1

	S121
	Die Laut-Buchstaben-Zuordnung gelingt <Name> sicher auch bei längeren lautgetreuen Wörtern und Texten. Darüber hinaus erkennt <er> bereits Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise und wendet sie an. Beim Schreiben eigener Texte entwickelt <er> eigene Ideen und schreibt sie verständlich auf. <Name> hält Wortgrenzen immer ein und schreibt Texte ohne Fehler ab. <Er> schreibt sauber, zügig und gut lesbar. 

	S122
	Die Laut-Buchstaben-Zuordnung gelingt <Name> oft sicher auch bei längeren lautgetreuen Wörtern. Darüber hinaus erkennt <er> einfache Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise und kann sie anwenden. Beim Schreiben eigener Texte entwickelt <er> manchmal schon eigene Ideen und schreibt sie verständlich auf. <Name> hält Wortgrenzen ein und schreibt Texte mit wenigen Fehlern ab. <Er> schreibt sauber, zügig und lesbar.

	S123
	Die Laut-Buchstaben-Zuordnung gelingt <Name> bei kurzen, lautgetreuen Wörtern. Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise erkennt <er> noch selten. <Er> schreibt eigene Texte nach Vorgaben verständlich auf und hält Wortgrenzen meist ein. <Name> schreibt Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern fehlerfrei ab. <Er> schreibt sauber und lesbar.

	S124
	Die Laut-Buchstaben-Zuordnung gelingt <Name> selten bei kurzen, lautgetreuen Wörtern. Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise erkennt <er> noch nicht. <Er> schreibt eigene Texte nach Vorgaben nicht immer verständlich auf und hält Wortgrenzen gelegentlich ein. <Name> schreibt Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern nicht fehlerfrei ab. <Er> schreibt lesbar. 

	S125
	Die Laut-Buchstaben-Zuordnung gelingt <Name> auch bei kurzen, lautgetreuen Wörtern nicht. Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise erkennt <er> nicht. <Er> schreibt eigene Texte nach Vorgaben nicht verständlich auf und hält Wortgrenzen nicht ein. <Name> schreibt Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern mit vielen Fehlern ab. <Er> schreibt  nicht lesbar.



	Klasse 2

	S221
	Beim Schreiben eigener Texte entwickelt <Name> eigene Ideen und schreibt diese verständlich auf. Erste Rechtschreibmuster und rechtschriftliche Kenntnisse wendet <er> sicher an. <Name> schreibt Texte ohne Fehler ab und nutzt bekannte Abschreibtechniken. Beim Nachschlagen im Wörterbuch nutzt <er> das Alphabet und nutzt dies auch zur selbstständigen Korrektur <seiner> Texte. <Er> schreibt sauber, zügig und gut lesbar in Druck- und Schreibschrift und hält die Wortgrenzen ein. 

	S222
	Beim Schreiben eigener Texte entwickelt <Name> manchmal schon eigene Ideen und schreibt diese verständlich auf. Erste Rechtschreibmuster und rechtschriftliche Kenntnisse wendet <er> überwiegend sicher an. <Name> schreibt Texte mit wenigen Fehlern ab und nutzt bekannte Abschreibtechniken. Beim Nachschlagen im Wörterbuch nutzt <er> das Alphabet. <Er> schreibt sauber, zügig und lesbar in Druck- und Schreibschrift und hält die Wortgrenzen ein. 

	S223
	<Name> schreibt Texte nach Vorgaben verständlich auf. Erste Rechtschreibmuster und rechtschriftliche Kenntnisse wendet <er> überwiegend an. <Name> schreibt Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern immer öfter fehlerfrei ab. Beim Nachschlagen im Wörterbuch benötigt <er> Hilfen. <Er> schreibt sauber und lesbar in Druck- und Schreibschrift und hält die Wortgrenzen überwiegend ein. 

	S224
	<Name> schreibt kurze eigene Texte nach Vorgaben auf. Dabei erkennt <er> Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise nach wie vor nicht. <Er> hält Wortgrenzen weitgehend ein. Erste Rechtschreibmuster und rechtschriftliche Kenntnisse wendet <er> mit Hilfe an. <Name> nutzt beim Abschreiben von Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern die bekannten Abschreibtechniken selten. Beim Nachschlagen im Wörterbuch, sowie der Orientierung im Alphabet benötigt <er> viel Unterstützung. <Er> schreibt lesbar in Druck- und Schreibschrift und hält die Wortgrenzen teilweise ein.

	S225
	<Name> schreibt keine eigenen Texte. Abweichungen von der lautgetreuen Schreibweise erkennt <er> nach wie vor nicht. <Er> hält Wortgrenzen teilweise ein. Erste Rechtschreibmuster und rechtschriftliche Kenntnisse wendet <er> nicht an. <Name> nutzt beim Abschreiben von Texte mit überwiegend lautgetreuen Wörtern die bekannten Abschreibtechniken nicht. Beim Nachschlagen im Wörterbuch, sowie bei der Orientierung im Alphabet findet <er> sich nicht zurecht. <Er> schreibt nicht lesbar in (Druck- und) Schreibschrift. 


	Klasse 3.1

	RS311
	<Name> schreibt längere Texte ohne Fehler ab. Die erarbeiteten Rechtschreibstrategien und –regeln wendet <er> sicher an, so dass <ihm> auch beim Schreiben eigener Texte diesbezüglich kaum Fehler unterlaufen. <Er> schreibt flüssig in einer formklaren verbundenen Handschrift.

	RS312
	<Name> schreibt Texte ohne Fehler ab. Die erarbeiteten Rechtschreibstrategien und –regeln wendet <er> an, so dass <ihr> auch beim Schreiben eigener Texte diesbezüglich meist nur wenige Fehler unterlaufen. <Er> schreibt sauber und flüssig in einer formklaren verbundenen Handschrift.

	RS313
	<Name> schreibt kurze Texte mit nur wenigen Fehlern ab. Die geübten Rechtschreibstrategien kennt <er> und wendet sie beim Schreiben eigener Texte gelegentlich an. Texte mit Wörtern aus dem bekannten Wortschatz schreibt <er> mit einigen Fehlern auf. Erarbeitete Rechtschreibregeln setzt <Name> in bekannten Übungsformaten um. <Er> schreibt flüssig in einer formklaren verbundenen Handschrift.

	RS314
	<Name> schreibt kurze Texte meist nicht fehlerlos ab. Die geübten Rechtschreibstrategien kennt <er>, wendet sie aber beim Schreiben eigener Texte zu wenig an. Texte mit Wörtern aus dem bekannten Wortschatz schreibt <er> mit einigen Fehlern auf. Erarbeitete Rechtschreibregeln kann <Name> in bekannten Übungsformaten mit Hilfen umsetzen. <Er> schreibt in einer lesbaren verbundenen Handschrift.

	RS315
	<Name> schreibt Texte noch mit vielen Fehlern ab. Die geübten Rechtschreibstrategien wendet <er> beim Schreiben eigener Texte kaum an. Es unterlaufen <ihm> immer noch Fehler bei der richtigen Laut-Buchstaben-Zuordnung einzelner Laute. Auch Texte mit Wörtern aus dem bekannten Wortschatz schreibt <er> fehlerhaft auf. Erarbeitete Rechtschreibregeln kann <Name> in bekannten Übungsformaten teils nur mit Hilfe umsetzen. <Er> schreibt in einer schwer lesbaren, verbundenen Handschrift.

	RS316
	Keine FH vorhanden


	Klasse 3.2

	RS321
	<Name> wendet die neu gelernten Regeln und Strategien der Rechtschreibung zum normgerechten Schreiben in eigenen Texten sehr sicher an. Abschreibtexte schreibt <er> überwiegend fehlerfrei und immer methodisch sinnvoll ab. Hilfsmittel wie das Wörterbuch verwendet <er> stets selbstständig und zügig.

	RS322
	<Name> wendet die neu gelernten Regeln und Strategien der Rechtschreibung zum normgerechten Schreiben in eigenen Texten sicher an. Abschreibtexte schreibt <er> mit wenigen Fehlern und methodisch sinnvoll ab. <Name> verwendet Hilfsmittel wie das Wörterbuch selbständig. 

	RS323
	<Name> wendet die neu gelernten Regeln und Strategien der Rechtschreibung zum normgerechten Schreiben in eigenen Texten gelegentlich an. Abschreibtexte schreibt <er> mit mehreren Fehlern und noch nicht immer methodisch sinnvoll ab. <Name> verwendet Hilfsmittel wie das Wörterbuch nach Aufforderung selbstständig.

	RS324
	<Name> wendet die neu gelernten Regeln und Strategien der Rechtschreibung zum normgerechten Schreiben in eigenen Texten selten an. Abschreibtexte schreibt <er> mit vielen Fehlern und noch nicht immer methodisch sinnvoll ab. <Name> verwendet Hilfsmittel wie das Wörterbuch mit Unterstützung.

	RS325
	<Name> wendet die neu gelernten Regeln und Strategien der Rechtschreibung zum normgerechten Schreiben in eigenen Texten noch nicht an. Abschreibtexte schreibt <er> mit sehr vielen Fehlern und ohne methodisch sinnvolles Vorgehen ab. <Name> kann mit Hilfsmitteln wie dem Wörterbuch noch nicht umgehen.

	RS326
	Keine FH vorhanden
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